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Rotterdam/Hamburg, April 25

1.  Mai  2025:  Gruß  an  alle
Hafenarbeiter  weltweit

Liebe Kolleginnen und Kollegen
Der 1.Mai ist weltweit Kampftag der Arbeiterklasse.  Hafenarbeiter stehen oftmals an
vorderster Front im Kampf für Arbeitsplätze, Arbeiterrechte, ein würdiges Leben und eine
erstrebenswerte Zukunft. Und wir lernen als Teil  der internationalen Arbeiterklasse zu
denken,  fühlen  und  zu  handeln.  Auch  in  unverzichtbaren  Kämpfen  gegen
Rüstungsexporte  wie  u.a.  für  den  Ukraine-  und  Gaza-  Krieg,  gefährliche
Weltkriegsvorbereitung,  akuter  Gefahr  des  Faschismus  und  eingesetzter
Umweltkatastrophe. 

Der 1. Mai ist auch immer ein Tag für uns Hafenarbeiter um in die Zukunft zu
schauen.  Wir  werfen  einen  Blick  in  die  Freiheit,  in  ein  Leben  ohne  kapitalistische
Ausbeutung  und  Unterdrückung;  ein  Leben  ohne  Hafenkapitalisten,  Reeder,
Logistikkonzerne und ihre zu Diensten agierende Staats- und Machtorgane.

Viel  zu  oft  bleiben  unsere  Kämpfe  noch  isoliert  wo  eine  Hafen-  und
Länderübergreifende  Koordinierung  und  Kooperation  notwendig  ist.  Wir  brauchen die
unverbrüchliche  Solidarität,  schnelle  Information  und  Austausch  unserer  Erfahrungen
und gegenseitige Unterstützung. Organisieren wir uns dafür – international! Lassen wir
keinen  Spielraum  für  Spaltung  nach  Kaianlagen,  Häfen,  Nationen  –  Hoch  die
internationale Solidarität.

Am 1.Mai heraus auf die Straße!

Dockers United Will Never Be Defeated
Proletarier aller Länder, vereinigt euch!

Der internationale Hafenarbeiter Erfahrungsaustausch – HAE – arbeitet seit  2008.
Wir  informieren  und  organisieren  die  Solidarität  mit  Streiks  und  Protesten  der
Hafenarbeiter überall auf der Welt. Wir stärken unsere Gewerkschaften für den Kampf,
bringen unsere Erfahrungen ein und arbeiten respektvoll und auf Augenhöhe zusammen.
Wir organisierten Besuche bei Hafenarbeitern in Europa.  Unser Ziel ist einen Beitrag für
die Koordinierung der Kämpfe der Hafenarbeiter, Seeleute und Werftarbeiter zu leisten.
Wir haben eine gemeinsame Koordinierungsgruppe mit Vertretern aus den Niederlande
(Rotterdam),  Italien  und  Deutschland  (Hamburg),  die   nach  demokratische  Regeln
arbeitet. Neue Themen wie der Kampf für den Schutz der natürlichen Lebensgrundlagen,
der  Kampf  gegen  Militarisierung,  Atomtransporte  und  räuberische,  imperialistische
Kriege haben wir  in  unsere Agenda aufgenommen.  Nehmt Kontakt auf! Berichtet
zum 1.Mai, von euren Kämpfen und Sorgen!
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